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Nietzsche
�U»ber den Mut zum Leben�

Jiro W6I6C67:

ZUSAMMENFASSUNG

Wenn wir aus Anlaß des hundertjährigen Todesjubiläums Nietzsches erneut an
ihn denken, ist es klar, daß es in seinem außergewöhnlichen Leben und Denken
letzten Endes darauf ankommt, den Mut zum Leben sehr radikal zu erwecken
und mitzuteilen. Das beweist, daß Nietzsche selbst sein schmerzerfülltes Leben
mit dem Mut zu überwinden trachtete. Der Mut spricht zu Zarathustra: “War das
das Leben ? Wohlan! Noch einmal!”
Ziehen wir mannigfaltige Nachlaß-Fragmente in Betracht, die mit dieser Stelle

des Mutes in Zarathustra zusammenhängen und in der Kritischen Gesamtausgabe
neu veröffentlicht sind, so stellt sich heraus, daß darin vielfältig von der Vergeu-
dung des Lebens die Rede ist. Dieses Bewußtsein der Vergeudung verbindet sich
eng mit dem Problem der schmerzlichen Erinnerung von “Es war”, das schon in
der zweiten unzeitgemäßen Betrachtung Vom Nutzen und Nachteil der Historie für
das Leben behandelt ist. Die in der Kritischen Gesamtausgabe wiederum erst
veröffentlichten damaligen vorbereitenden Manuskripte dieser Stelle der zweiten
unzeitgemäßen Betrachtung weisen auch deutlich auf dieselben schmerzhaften
Erfahrungen Nietzsches hin. Aus den langen U»berlegungen darüber entsteht die
Aufgabe der Erlösung von “Es war” in Zarathustra. Dieses Problem der U»ber-
windung der Vergangenheit beschließt in sich eine gleichnishafte Zeitlehre Nietz-
sches, die aber auf eine tiefere menschliche Erfahrung des Leidens bei ihm
verweist. Indem wir uns auf damit zusammenhängende wichtige Stellen in Zara-
thustra einlassen, können wir Nietzsches letzte Grundhaltung darin finden, daß
der Mensch, das größte Schwergewicht ertragend, zu dem werden soll, was er
eigentlich ist, kurzum: “Du sollst der werden, der du bist”. Hier kommt das
Positive des Mutes zum Leben zutage.
Trotzdem ist die schmerzerfüllte Erinnerung damit verschlungen, wie es die

zweite Abhandlung des Werkes Zur Genealogie der Moral deutlich zeigt. Denn
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Nietzsches Ansicht zufolge hat die Erinnerung es mit dem Schmerz wesentlich zu
tun. Auch Nietzsches Autobiographie Ecce Homo spricht dafür, daß er seine
Aufgabe in der U»berwindung des schmerzlichen Ressentiment findet. Auch die
radikale Behauptung des Werkes Zur Genealogie der Moral läuft auf die Betonung
einer selbständigen Lebensweise hinaus, deren Gegenteil eine verachtenswürdige
Sklavenmoral voll von Ressentiment ergibt.
Schließlich stellt sich eine erneute Frage nach dem Nocheinmal, d.h. nach dem

Jasagen der ewigen Wiederkunft des Gleichen. In dem Kapitel des Genesenden in
Zarathustra wird klar, daß es in diesem Jasagen weder um eine Wiederholung des
wesentlich Unterschiedlichen geht, wie sie von Deleuze unterstrichen wurde,
noch um eine bloße mechanische Wiederholung des Gleichen, sondern gerade um
das ewige Wiederkommen zu dem gleichen und selbigen Leben. Das bedeutet
nach dem Grablied in Zarathustra, daß der Mensch durch seinen eigenen unver-
wundbaren, unbegrabbaren, unveränderten und schweigsamen Willen zu sich
selbst zu werden bemüht sein soll. Bei Nietzsche ist es daher mit dem Sein, wie
Heidegger attackierte, niemals nichts, sondern im Gegenteil hat Nietzsche die
Wahrheit des lebendigen Seins, die das menschliche Selbst konstituiert, scharf ins
Auge gefaßt, weil für ihn das Sein nichts anderes bedeutet als Leben.
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0� "�¥u �Todtschläger�� ��A&|��&a��� ��¦§! ����$ "?�]��
4A( @A4�3��4A( 5¨����� �Verdruss�� �( "©ª�B«�Ce�
����( H�¬?H�Nd]k4&a���( "Hk�'�D]k����j�
��<�®&��'�i� )*+,�#���� ��%T�! I( ����$ �4?��( H
�EF8¯ "�]�-��  �6��0�����?( ��&�°:���A( B4%
T�i���j���$ ±²( %T�( ¤o��³G]�-�´w�2p( µ2�ªj
r�2�ªj( ¶u�o�� "���A�'� �das Meine�� ��f60·¸����
&a��� �����! .��$ '�'( H�����aP(  ?�¹º»y�¼8��<

)*+, 3/



����������� 		
�� �����������������������
��� � !"#$%����&'(��)�� *���	� +
���,-.
�
���/� �0�0123%(�45�6789����� 		
�18
:�;(�
����1�	��<=�� >
?@0� ��AB��C<*�$�D@;E�F�
�� 		
��G�����?H��I��
3(J�� K(�%0� )@L�M�N���OP���(0��A� ��/	�

��<*Q/$� �H)�� RS;�T �$� R�
�H)T �UV�M�$�� J�
��W<�	��:�����<*Q/$� $X
� K��
����&�
�Y��
*H)Z[� K�
�H��� ��$�)%� �����	�?��� R\=��]�
�@�& T <*�^_
`�� �M.V,-.��ab3� RcdT �ef
�X$g
��h(���$J/$� 	(�� V�X!"�#$���i<*Q/�
�/j��� kl0���mn 
o3�������H�hQ��?��pqI/� R\
=� rLebensT ��� C$�?@0� K(�� Rt�/�i�C��$�)@Lu%$%
�=&i	� rfortwährend Etwas von sich abstossen, das sterben willsT <*��
�)�H�� R'('(�v�� ''('( 3�v�0$X<���� *%w�xyi
���� (yi���
)��� z{<|}��*��~�	� rgrausam und uner-

bitterlich gegen Alles sein, was schwach und alt an uns, und nicht nur an uns,

wirdsT <*�� K(w@� R\=�T ��� Rt!<w�.)�� �(�.)�� +(�
).)�
)��� �,�-�v)��	� rohne Pietät gegen Sterbende, Elende

und Greise seinsT <����$� K(��
� (�)����� R.� ,i�$(�T
�?H)�� K(�/�<����$� �� 		<�����|}���0��X$��
�� �$�� #$�/���:��)WW� �H�X�1 �2�3H��W/�<*�
rk�mn ��s� K(
4��=��Y��J�� 56<78������� ����

��9��$H)�<*Q/� R\=�T ��� R�:�)G�� v4�)G�� �;�<
=�)G�� �;�)G�>? rInstinkt für Wachstum, für Dauer, für Häufung
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